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Das süßeste Glück für die trauernde Brust, nach der schönen Liebe verschwundener Lust, sind der Liebe Schmerzen und Klagen.


Unbekannt


Den Weg der Gottheit wandelt nur wer liebt!


Unbekannt


Ein frohes Herz,


ein glückliches Haus,


das macht das


des Lebens aus.


Unbekannt
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Schicksal ist nicht das,


was einem zustößt,


sondern das,


was man daraus macht.


Unbekannt


Mit Hilfe einer Höheren Macht finden


wir die „Gelassenheit“,


die Dinge hinzunehmen,


die wir nicht ändern können,


„den Mut“ die Dinge zu ändern,


die wir ändern können


und „die Weisheit“,


das eine vom anderen zu unterscheiden.


Unbekannt


Ein heute ist zwei Morgen wert!


Unbekannt
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Der Mensch ist frei geboren und


trotzdem liegt er in Ketten.


Unbekannt


Vergeude die Zeit nicht,


sie ist der


Grundstoff des Lebens.


Unbekannt


Wirf


Dein


Herz


über


den


Graben


und


springe


hinterher.


Unbekannt


Trauere um Sie, dann muss Schluss sein.


Unbekannt


Was vor uns liegt,


was hinter uns liegt,


ist nichts was


in uns liegt.


Unbekannt


Die große Liebe dauert ewig.


Unbekannt





LIEBE


Liebe schenkt Liebe


Liebe schenkt Leben


Leben schenkt Leid


Leid schenkt Sorge


Sorge schenkt Wagnis


Wagnis schenkt Glaube


Glaube schenkt Hoffnung


Hoffnung schenkt Leben


Leben schenkt Liebe


Liebe schenkt Liebe


Unbekannt


Ich habe getan,


was ich ausgewählt habe!


Unbekannt
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Wie weit muss ein Mensch gehen bis er etwas gilt?


Unbekannt


Mir geht es ausgezeichnet, eines fehlt mir zum Glück, eine gute Arbeitsstelle.


Ich fand - nach dem was ich nicht suchte - ich suchte - nach dem was ich nicht finden wollte!


Unbekannt


„ Wir kommen allein auf die Welt,


und wir verlassen Sie wieder allein;


die Zeit, die WIR leben nennen,


wurde uns gegeben,


damit wir sie miteinander teilen.“


Unbekannt


Fehler zu machen ist Menschlich, den gleichen immer wieder macht Charakter!


Unbekannt


Nichts im Leben kommt von selbst.


Unbekannt


Du machst mich traurig - Hör


Bin so müde.


Alle Nächte trag ich auf dem Rücken.


Auch deine Nacht,


die Du so schwer um träumst.


Hast du mich lieb?


Ich blies Dir arge Wolken von der Stirn.


Und tat ihr lau.


Was tust du mir in meiner Todesstunde?


Unbekannt


Nimmt Dir einmal Gevatter Tod


das Liebste was du hast,


verzweifle nicht in deiner Not,


ertrage deine Last.


Wirst du vor Schmerzen und Herzeleid


in Trauer nun verweilen,


nicht Worte, sondern nur die Zeit


kann diese Wunden heilen.


Unbekannt


Was immer auch geschehen mag an dunklem,


wie an hellem Tag,


was es auch sei,


ob groß,


ob klein,


Gott weht es in dein Leben ein,


dass einst zu seines Namens Ehr’ ohn’ allen


Fehl das Muster wär!


Unbekannt


„Die Grenzen meiner Sprache bedeuten


meine Grenzen meiner Welt!“


Unbekannt


Es tritt die Erdenwege nur einmal unser Fuß


und kurze Zeit nur tauschen wir Händedruck und Gruß.


Darum lasset uns in Liebe einander recht versteh’n


Die kurze Strecke Weges,


die wir zusammen geh’n.


Unbekannt


Geld hat mir niemals viel bedeutet, die damit erreichbare Unabhängigkeit jedoch viel.


Unbekannt


LIEB’ ist Wunder,


LIEB’ ist Gnade,


die wie der Tau


vom Himmel fällt.


Unbekannt





VORBILDER


Von mir Auf dem Boden liegt ein Spiegel.


Vor mir an der Wand hängen Bilder


Johannes 23.,


Mutter Theresa,


Don Bosco,


Franziskus,


das Kreuz,


Werde ich den Spiegel jemals an die Wand hängen können?


Unbekannt


Sei Dir,


immer selber


treu!


Unbekannt


Nichts


ist


für


immer,


nichts.


Unbekannt


Lass fahren deine Sorgen.


Du änderst nicht dein Los.


Das heut’ ist dein - das morgen trägt Gott in seinem Schoß.


Unbekannt





HEIMLICH ZUR NACHT


Ich habe dich gewählt


unter allen Sternen.


Und bin wach - eine lauschende Blume.


Im summenden Laub.


Unsere Lippen wollen Honig bereiten,


unsere schimmernden Nächte sind aufgeblüht.


An den seligen Glanz deines Leibes.


Zündet mein Herz seine Hummel an - alle meine Träume hängen an deinem Gelde, ich habe Dich gewählt unter allen Sternen.


Unbekannt




Das


Ganze


Leben


Ist


Ein


Abschied.





Unbekannt





WAHRE LIEBE


Wahre Liebe ist ganz leise,


sie hüllt deine Seele ein.


Und auf wundersame Weise fühlst du dich


nicht mehr allein.


Dein Herz erfasst ein Beben,


so ist es,


wenn man liebt.


Wahre Liebe


Unbekannt





LIEBE


Sie liebt mich Sie liebt mich nicht


Sie liebt mich Sie liebt mich nicht


Sie liebt mich Sie liebt mich nicht


Sie liebt mich Sie liebt mich nicht


Sie liebt mich Sie liebt mich nicht


Sie liebt mich Sie liebt mich nicht


Sie liebt mich Sie liebt mich nicht


Sie liebt mich Sie liebt mich nicht


Mit Plastikblumen ist das Spiel etwas mühsam,


Ich sollte aufhören,


Blumen zu zerpflücken,


sonst werde ich noch verrückt.


Vielleicht soll ich etwas schlafen.


Ich kann nicht schlafen.


Ich muss wissen ob Sie mich wirklich liebt oder nicht, sie sagt, die Liebe ist eine Falle.


Ich glaube, jetzt ist sie zugeschnappt!


Unbekannt


Alle


Tränen


sind


salzig.


Unbekannt





OFFENBARE DEIN HERZ


NICHT JEDERMANN


Offenbare dein Herz nicht Jedermann sondern suche Dir einen Mann aus, der den Herrn fürchtet und wahrhaft weise ist,


und diesen mache zu deinem Vertrauten in allem,


was dir anliegt.


Sei nicht oft mit jungen und fremden Leuten zusammen.


Schmeichle den Reichen nicht,


und erscheine nicht gern vor den Großen.


Geselle dich lieber zu denen „Die sich durch Einfalt und Demut,


durch Andacht,


Züchtigkeit und Sittsamkeit“ deinem Herrn und Herzen empfehlen.


Und rede mit Ihnen von Dingen,


die erbauen.


Flieh den vertraulichen Umgang mit einem Weibe,


und begnüge Dich damit,


das ganze fromme Frauengeschlecht dem Herrn zu empfehlen.


Unbekannt


Taten sind mehr als Worte


Unbekannt





MIT DEINEN BLAUEN AUGEN


Mit deinen blauen Augen siehst Du mich lieblich an,


da wird mir so träumend zu Sinne,


dass ich nicht sprechen kann.


An deine blauen Augen gedenk ich allerwärts;


- ein Meer von blauen Gedanken ergießt sich über mein Herz.


Unbekannt





SOMMER


Frühling ist ein kurzes Träumen.


Sommer dehnt sich still und weit.


Herbst kommt laut, um abzuräumen.


Noch ist Sommer, heiß ihm Säumen.


Wenn auch letzte Ähren gelben,


bleiben wir uns doch dieselben.


Unbekannt





VATER





	Mit

	10 Jahren

	Unser Vater, der weiß viel!





	Mit

	15 Jahren

	So viel wie unser Vater weiß ich auch!





	Mit

	20 Jahren

	Der Vater weiß eigentlich gar nicht viel!





	Mit

	30 Jahren

	Man könnte den Vater einmal fragen!





	Mit

	50 Jahren

	Vater weiß es!





	Mit

	60 Jahren

	Wenn ich den Vater noch einmal fragen könnte!







Unbekannt


Gib mir die Gelassenheit,


Dinge hinzunehmen,


die ich nicht ändern kann,


gib mir den Mut,


Dinge zu ändern,


die ich ändern kann,


und gib mir die Weisheit,


das eine vom andern zu unterscheiden.


Unbekannt




FORTIBUS EST


FORTUNA


DATA.


Dein Leben war viel zu kurz


und noch voller Hoffnung.


Gemeinsam verbrachte, glückliche


Stunden bleiben zurück.


Du lebst im Gedächtnis Deiner Lieben,


Du bist nicht tot, nur fern


in einer anderen Welt.


Unbekannt


Der Tag ist hin, die Sonne gehet nieder;


der Tag geht hin und kommt nimmer wieder mit Lust und Last.


Er sei auch, wie er sei; bös oder gut, es heißt Er ist vorbei.


Mein Gott und Herr, hab‘ Dank für deine Pflege,


für deine Gnad, für Leitung meiner Wege, Für alles Heil von deiner Vaterhand.


Für alles, was du heut mir zugesandt.“


„Mein Gott und Herr, hab Dank für deine Pflege.


Für deine Gnad’ für Leitung meiner Wege.


Für alles Heil von deiner Vaterhand.


Für alles, was du heut mir zugesandt..... .“


Unbekannt





„NIMM DIR ZEIT“


„Nimm dir Zeit, nimm dir Zeit und nicht das Leben! So sollst du Leben und Glücklich werden!


Gesundheit, viel Glück im neuen Leben (-sabschnitt) und sei zufrieden. Es hätte auch anders kommen können! Nimm dir Zeit und nicht das Leben, lasse dir viele Ruhe geben, genieße die Welt und das bisschen Leben! Schaue du, jeden Tag nach Zeit und Leben - so sollst du glücklich Leben.


Nimm dir Zeit, nimmt dir Zeit und nicht das Leben - du sollst glücklich werden. Es hat so sein sollen, auch wenn es nicht gerade passt, so bist du doch Mensch geblieben und hast noch Zeit für dich und deinem Leben. Genieße es und denke nicht zurück, man kann die Uhr nicht aufhalten, den sie läuft weiter und kommt nie zu Ruh’. So sei ich dir eine gute Freundin, die du jetzt in der Zeit benötigst und dringend rät - nimm dir Zeit und nicht das Leben! Du sollst noch viele glückliche Jahre Leben - Gesund und Glücklich, Zufrieden und ausgeglichen - daher nimm dir Zeit zum Leben. Ohne Hast und Eile kannst du noch Hundert werden. Es kann nur noch positiv werden, die Freundin möge dich besuchen kommen - aber du brauchst viel Ruh’ und nochmals Ruh’. Nimm dir Zeit, nimm dir Zeit und nicht das Leben! Hoffe du verstehst die Zeilen und findest deinen Weg im neuen Leben (-sabschnitt)! Das wünsche ich dir zu den nächsten Monaten – nur noch nach vorne schauen und nicht zurückblicken mögest du! Aber jeden Tag neu beginnen und frohen Mutes, dann wird uns sehr viel Gelingen. Schaue mich an und du siehst ich habe es auch geschafft und so schafft es auch du. Kopf hoch, auch wenn es nicht immer leicht ist. Nimm dir Zeit, nimmt dir Zeit und nicht das Leben, denn es hat dir Gott gegeben. Weil der Bach zum Fluss und der zum Strom und der wiederum in das Meer fließt und so das Leben, ist hast du Zeit dann wirst du dich darin wieder finden. Nimm dir Zeit, nimmt dir Zeit und nicht das Leben, es hat nur kurze Zeit und doch das ganze Leben, voller Sonne und viel’ Ruh’, so ist das Leben“.
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